
Nichts Neues von der Potomac
Armee.

tLnde vea Gebellen - »kinfaUa in Äe».
tUcfy.

,

cinltati, z August. Nur
10 W Igen sind von Scott s Rebellen in
Stamford. Ky., gefunden und verbrannt
worden, nicht <ZII, wie gemeldet worden ist.

Ein Telegramm aus Lexington an die
?Grzette" sagt:

Scott's Raubzug ist zu Ende. Un-
g.'fahl Zyg RebeUen bewert jlelligten den
Ilebergang über den Cumberlaiid und
ließen gestohlene Wagen und anderes Ei?
genthum zurück.

4»0 Gefangene von Scotts Leuten
kamen heute durch Krankrort auf dem
Wege nach Louisville.

NciicsteS von Gl)arlcstv?.
Baltimore,?. Anglist. Der Spccial-

corrcsvondent des ?American" berichtet von Bord
des Schiffes ~Dinsmrre" bei Morris Island,
daß der Haup'angriff auf' die Bifrst'gungen des
Hofens von Charleston im Lause dir nächsten Wo-

che statlsiidcn soll.
Die ?JronsideS" liefen SNO Alardö von gort

Sumter entfernt vor Anker. Die Plätze der üb-
rigen Panzerschiffe sind bereits bezeichnet, »nd man
erwrrtet mit Sicherheit einen gulen Erfolg.

Zivlir hat der Feind neue Batterien auf Ja,»es
Island errichtet, aber auch wir haben Batterien,
die sie beherrschen.

Gestern machten vier Compagnien der Enfans
Perdus fünf hundert Nebellen aufFelly's Island
zu G.fa"ge»en. Dieselben streckten nach kurzem
Widerstand die Waffen.

Boston,?. Aug. Ei» Brief von Morris
Island,?. Aug., sagt, daß die neue von Mi!«
more errichtete Batterie mit den schwersten Ge«
schilpen armirt ist. die jemals im Norden gegossen
winden. Diese Batterie, wenn sie das Feuer be-
ginnt, wird eine schreckliche Verwüstung anrichtin
Man glaubt, daß Fort Sumler das Feuer nicht
länger als anderthalb Stunden wird aushalten
können.

Vsn Rentucty und t!)iiTennessee.
L eri ngton, Ky , Aug. 6. Leute Mor-

gen kamen bis Lgg Flüchtlinge von Ost»
Zennesse an, die 2 Wochen lang in den Gebirgen
unterwegs ln Powells Valley in den i
Cumberland Bergen, wurden sie von 400 Rebellen
ongea"ff-n und ein Theil, der bewaffnet war, hielt
Stm.d; 65 bis 70 wurden jedoch gefangen ge-
nommen da sle duich Hunger und Strapa>cn zujeder Vertheidigung unfähig waren.

Gestern kamen 18l Flüchllinge von Tennrssce
keule sind gänzlich ahger'ss n und bestehe» aus
Knaben, junaen und alten Männern. Sie berich-
ten daß in Oii Tennessee keine Nebellen-Truppen
ke'ien und daß sich nur Guerrilias dort umher-
rieben.

Marktpreise
Den Nlchmonder Zeitungen cnlnchiüen wir fol- '

>ende Marktpreise:
Weiter rar, von 86 60 bis 7 5N das Büschel ;

lLelschkorn SlO, mit kleinem Vorrcilh; Hafer s
ar, und bringt 80 das Büschel ; Heu und Stroh j
?>0 das Hunde,t Gewicht ; geräuchertes Schwei- I i

Bl öl» bis l ?l> das Pfund ; Schinken
>l 70 bis I 75. Molass.'S ?ll bis I2dicGal.
one. Brauner Zuck.e bringt 81 80 bis 2 per
»fund, Kassee von sj bis 5. Grüner Thee von
51l bis 12 Se>se von 75 CIS. bis 81 Beek
>on 81 bis 1 50 per Pfund. Lam» fleisch 81 bis
> 50 Schmalz Fl LO bis I 75 Bulter 8Z 50 >
>is 275 Mrundbeeren 815 bis 13 per Büschel. I
jwiebeln 815 bis 18.

Fr>nch Brandy StiO bis 75 per Gallone; Rot-
ten Wbisky 83» per Gallon; Rum Sto Gin

Eichen HolzB>s bis 823 das Nlasrer.
Ein Mann hat in N>chmond 85,000 und ,in

»nderer 4,500 für Substituts für die Armee effe
?lrt. i

I>» Ziampfe gefallen !
Es thut uns Leid melden zu müßen, daß Herr

!l a r o n G r e e n e w a lt, ein Sehn des
örn. Daniel Grienewalt, von Lyn» Taunschip, -
?echa Eaunty, ebenfalls in der Schlacht von G.t
y!burg durch eine feindliche Kugel am Kopfe so
chwer verwundet wurde, daß er zwei Tagen nach-
her starb. Herr Greenewalt war etwa lah
cen alt, und von allen die ihn kannlen beliebt.?

hatte sich einem Minnrsota Regiui.nt für den
? Jahr » Dienst angeschlossen, w!'von er schon 2
Jahre und 3 Monaten gedient halte. Er war,
schon vorher in 8 Schlachten gewesen?kam jedes
mal unbeschäligt davon, bis er wie obengedacht,
in der gten gelörtet wurde. Sein Vater ließ sei-
nen leblosen Körper hieher nach Lyn» Taunschip
bringen» allwo er auf eine geziemende W>ise beer-
digt wurde. Wir sympalhcflrcn von Herzen M't
seinen Verwandle», aber der Trost bleibt uns doch
daß er in einer wahrhaft guten Sache?nämlich
in der Vertheidigung seines Vaterland-» gefallen
st. Sanft ruhe selne Asche !

Neuestes vo» (sl,i»a.

in August. Das
S-Hiff Pearl" ist von Hon., Kong
nit 31») Chinesischen Auswanderer» hier
zugekommen.

Die mir demselben eingekommene Zei-
tungen geben Berichte über ei» finchtba-es iSrdbebe» das am 3. Juni in Manil-
a stattfand. Die halbe Scatr »rurde zcr-

stöit und ,'edes Gebäude deschädigt.?
Z-veitau>end Menschenleben gingen verlo-
ren.

sii.d ersucht morde» anzuzei-gen, daß der Ehriv. M e n n i g, in te>
hiesigen Lutherischen Kirche, am nächsten
Don eine Crndte-Prediqt hallen
wird?beginnend um Uhr Morgens.

Sciiwarze Liste.
Heut« wird unsere schwarze Lisi» wieder dadurch

sortgeftpt, das, wir melden, daß ein gewisser O I-
Ivcr M » ss e l m a n, Irgendwo in Karbon
Cauntv wohnhaft, un« schon lange 822 l>i> für
Drllck Arbeit schuldet, ohne uns auch je darnach
gefragt zu hadeu, oder ehrlich genug gewesen zu
sein, auch nur einen Theil davon zu bezahlen. Un-
sere schwarze Liste steht also wie folgt !

I sse Dietz, BuckS Co. schulder, 5>7.M
Roth u. Co., Northen. Co., K»,A>
lac. G. Hiilegaß, Montg. Co. I(i 5d
Oliver Musselman, Carbon Co. 22 IZV

HlO5 SS
D ese Liste werden wir von Woche zu Woche

verilaik.n. li, wer ein hartes Grslcht genug hat,
um deu Persuch zu machen, uns auch nur um t i-
» -r" r

ler zu betrügen,
dessen Namen so» in voll vor das Publikum ae-
bracht werden?und sollte uns später der Eme oder
der Anter. bezahlen, s» werden wir es dem Pub-likum an,eigen daß » »in ehrttcher Mann «st-»her ab» nicht.

Vcffentlicht llersummlung.
Die Lormirnng cincr Union - League.

Zisokgc öffentlicher Anzeige, versammelten sich
eine Anzahl Bürger, welche unbedingte Freunde
der Union sind, am l tzten Samstag Abend, in
Weiß' Gebäude, um eine Union League zu for-
mircn.

Die Versammlung wurde durch Maj. Job»
H. Oliverzur Ordnung gerufen, auf dessenVorschlag Charles M. R u n k, Esq., zum
Stuhl gerufen wurde. Als dcr Prcstdcnt seinen
sitz einnahm, hielt er eine kurze aber wohlgelun-
gene, zweckmäßige und patriotische Rede, in wel-

cher er klar und bündig darthat, wie nothwendig
cS sei, daß alle Freunde dec Administration, alle
loyale Bürger und alle Patrioten sich vereinigen
und sich organisiren sollten, um die Plänc dcr süd-
lichen R.'bellcn und ihrer nördlichen Frcunde zu
vereiteln. Seine Rede wurde mit Beifall ange-
nommen, und als er geschlossen hatte, wnrte Dr.
David E. Bretnig, als Secretar dcr
Versammlung angestellt. Auf Vorschlag des
Tilghman Good, Esq,, wurde dann

Beschloßen ?Daß eine Commiltce beste-

siitulion sowie permanente Beamten für die Union
League einzuberichten.

Der President einannte folgende Herren als
gedachte Conimittce nämlich: Col.W W Ham-
ersly. Maj. I, H, Oliver, und T. Good, W.
H. Aney, und E. Moß, EsqS.

Nach einer kurzen Abwesenheit, berichlete die
Conimiltee folgende Herren als permanente Be-
amten der Union League ein?welcher Bericht ein-
stimmig angenommen woiden ist.

Prestden t.?Charles Nunk, Esg.
V P r e si d e n t e,?l-sse W'sser, Col. G,

Beisel. Nathan Drescher, Henry Schnurman und
Charles S, Mafsxy.

Sccretä r.?William H. Ancy, Csg.
Hirrauf berichtete die Committee dann folgende

Constitution für die League ein, die einstimmig an-
genommen worden ist:

Uiil'lin LkllM von Ällentow».
Die Grund - Artikeln.

Die Unterzeichneten willigen ein, stch zusammen
zu gesellen, unter dii» Namen : ~Dte Union
League von Allentown,,' und nehmen die
folgende Grnnd-Arlikeln für ihre Association an :

1. Die Bedingung für Mitgliedschaft soll
sei», »nbcdingte Loyalität zu der Regiciung der
Lcreinigle» Staaten, und «ine unnachgiebige Un-
terstützung derselben, in ihicm Bestreben, die Re-
billion zu unterdrücken.

2. Der Haupt - Zweck dieser Association soll
jkin, alle Disloyaliiät gegen die Federal Regie-
rung, duich moralischen und sociellcn Einfluß zu
mißbilligen und zu tadeln; und daß zu diesem
Fnde die Mitaiieder alle gesetzmäß'gen Mitteln,
sowobl im O ffenllichki, als in dcr Ungezogenheit

3. Es soll ein Boa»d von Direktoren, besteh-!
end aus ö Mitgliedern cinannt werdcn, welches
die allgemeine Aussicht der Angelegenheiten dcr!
Lcague fühien-und welches jädrlich bei der Vrr-!
Fan nilung der League. auf eine solche Weise als
dieselbe entscheiden mag, ernannt werdcn soll.

4. Das Board der Direktoren soll solche Ne-1bengesetze als nothwendig sein mögen, um eine!
schickliche unv ordiiungsmäßige Administration dcr!
?cague nach sich zu ziehen, einberichten-w iche j
l'doch solchen Verbcßerungen von Zeit zu Zeit Ii». !
kciwoifen sind, als die Mehrheit der Association!
oeroidncn mag.

(Folgen die Unlerschriflen.i
Aus Vorschlag des Hrn. Ancy, wurde dann
Beschloße n.?Daß ein Board von Direk-!

Toren, bestehend aus 9 Personen, füc die League !
ernannt werke ?und der President ernannte dann
folgende Herren als besagte Board, nämlich;

Maj I, H, Oliver, Tilghman Good, Col.
W. W. HamerSlv, W H Ane?, W. K Moser,
Maj, A. Cttwger, Rnssel Thav.r, Franklin Stctt-
ler »nd Samuel McHosc,

Beschloße n?Daß sich die Union-League
jeden Mittwoch Abend versammeln soll.

Beschloßen daß die Verhandlungen dtcser Ver-
sammlung von den Beamlcn unteizeichnet, und in
allen loyalen Zeitnngen d cscö CaunlicS bekannt
gemacht werden sollen.

(Unterieichnct voii den Biamten »

Gcll'ta Lieber in
Äi euVo r k, Aug. Im Hospi-

tal in dcr untern Bai sind jetzt 36 Gelbe
Fieder Patienten?wovon 15, auf dcr
Besserung, Meistens vom Ver. St.
Dampfer Alabama und dem feanzös.
Dampfer Charleö Mattel von Aera
Cruz. Alle lnspiziite Schiffe werden
fetzt in der unter» Bai angehalten die im
ter dem neuen Gesetz Quarantäne An-
kergrund ist. KeinS darf in der obern
Bai antern, ausgenommen während es
ausgeladen wird.

Ber y e i r,i tlie t
Am Uen durch den Ehrw. Herrn Rath,

Herr Heniy Gable, von Bethlehem, mit Miß
! Louisa MeycrS, von Freemansburg.

Am 2ten Juli, durch denselben, Hecr William
! von Salzburg, mit Miß Äiice M,

G c st o r l» e ,i :

! Am Abrnd des 4ten August, in Mapatawpy,
! Beiks Launty, ter Ehrw. C. G. H c r m a n,
iür eine lange Reihe von Jahren ein Ncsormlrter

! vredigee j»er Umgegend, in cineni Alter so» et-
> wa 68 Jahren.

' An, letzten Donnerstag, in Pottsville, Schuyl-!
!kill Taun'y Owcn B ach m a n, Sohn dis

Ztephen Bachman, von Heidtlberg Taunsch'p, Le !
cba Caunly, in einem Alter von etwa 22 Jahren, !
Der Verstorbene schloß sich, als die feindliche R.- j
dell Armee «inen Einfall in diesen Staat machte, >
ver Compagnie des Capt. McOowell. von Lla
tinglon an, und eilte somit an ten Ort der Ge !

i fahr, um seinem Vaterlande zu dienen. Später !
wurdc sein Regiment nach Potteville beordert, all- .
>vo er erkrankte und sta.b. Seine Ueberreste sind
nach seiner Hiimath, in Heidelberg gebracht, und
daselbst auf eine anständige Weise beerdigt wor

> den. Er starb in dem Drenste seines Vaterlan-
j res, und verewigte daber in einer gulen Sache

! Sanft ruhi seine Asche !

Ami ktcn Juli, In Waschiiiglon Taunsckip, Le-
ch., Caunty, I o 1, n G e o r g e R e x. in dem
kohen Alter von 82 Jahren und 22 lagen.?

l Bei seiner Beerdigung, am darauffolgenden 18.'
! I Juli, wobei eine große Menschenmenge gegenwär- j
.. tig war, hielt der Ehrw Joseph Dubs, scn , eine!
,! sehr passende und trostreiche Leichenrede.
-' Am I?«en Juli, in Heidelberg. Hr. Elias Dei-

> bert, im 23sten Lebensjahr«
Am gten Juli, in Heidelberg, Hr. David

Lauchner, im Aller von 19 Jahren, 8 Monaten und
l5 Tagen,

In Allentaun, den 2ten diese« MonatS, W i 1-
liam Henry, ein Söhnlein von Samuel
undEectlia Roth, alt 3 Monaten, und 17

! Tagen.

ln Mtntavn, den Sten August, Emma E u»

la la, Töchterlcin von Simon und Lucy Ann
Henninger, alt 6 Monaten und 17 Tagen.

In Calasauqua. den 7ten d. M Hr. Io-
sepft Hillen Michael, in seinem Lösten

. Lebcnsjahre.
(Durch d«n Ehrw. Hru. Mennig.)

Am 3. d. M. Hr. Charles Winkle, mit Miß
Catharlne Ritter, beide von Bucks Caunty.

Am 9ten Hr. Jacob Tugend, mit Miß Matil-
da Well, beide von Catasaoqua.

Unbedingte Union Caunty-
Versammlung.

Dir freien und lovalen Bürger von Lecha Caun
ls, ohne Parthei- Unterschied ?Alle Solche, dir
für die energische Fortsetzung des gegenwärtigen
Bürgerkrieges, angebracht durch die Sclayenhal-
ler des Südens »: d ihre nördliche Anhänger, sind
?Alle Solche, welche willens sind, dem Presiden-
ten alle nöthige Mittel zur Unterdrückung dieser
gottlosen Rebellion, an die Hand zu geben?Alle
Solche, welche mit Abscheu auf Diejenigen Hinbli-
cken, welche bei jeder Gelegenheit suchen der Ener-
gie der Regierung auf alle mögliche Weise, Ein-
halt zu thun ?um somit das große Gebäude, die
Union, zu stürzen?Alle Solche, die mit Verach-
tung auf Solche Hinblicken, welche mit dem Sü

ter Füßen getreuen hat, sondern nur gegen ins. re
loyile Neuerung zu sagen haben, und doch dabe
vorgeben für die Union zu sein. Kurz, alle Solch-,
welche für die Erhaltung der Union erkämpf
durch das Blut unserer Vorväter?um jeden Preic
?und dies mit oder ohne die Sclavcrci sind?
sind ersucht und eingeladen einer Caunty - Ver-
sammlung beizuwohnen, welche auf

Samstags den Lasten August,
um 16 Uhr Vormittags, am Gastbause von
GeorgeSchneider, in Schneidersville, Lc-
cha Caunty, gehalten werden soll, um Vorberei-
tungen süe die nächste Wahl zu treffen. !

Eine allgemeine Beiwohnung aller Solchen wel- l
che ihren Nachkommen n ünschen die nämlichen Frei-
keilen die wir selbst bisher genoss?» haben, unge-
schmälert zu übergeben, sowie Diejenigen, w lcke
die Union und Constitution wie sie war und ist,
erhilten zu haben wünsche», sollten es ja nichi
versäumen, dieser wichtigen Versammlung beizu- <
wobncn. >

Ko»mt daher Einer und Alle, die Ihr Eucr
Vaterland und Eure Union liebt, ?Ja versäumt
es in keinem Fall, und wohnt der Versamuilung ,
bei. ?Auf Verordnung der Eommitiee.

Jonathan Reichard, Pres« t.
August 12, 1863. Ng3m

Privat Verkauf
Von cincr herrlichen Lauere!. !

Der Unterzeichnete bietet hierdurch, durch Pri-
vathandel, die nachfolgend beschriebene

Sehr schätzbare Laucrci
zun, Verkauf an ; gelegend in Ober - Saucoia
Zaunschip, Lecha Caunly. und zwar nahe Frie-
densville; gränzend an Länder von Charles B,
Wcavcr. Amandas Lambert, und andercs Land
res Unlcrzeichncten; enthaltend 46 Acker und ei- l
nige Ruthen, so gutes Land als in der ganicri >
legend zu finden ist ?alles davon brauchbar. ?

Ein ziveisli,'ckigte6 steinernes
Wme Wobnbaus.
eii Waschh.nS, eine gute Främ Scheuer, mit zwei
Schöpfen angebaut und Wagenschop. Es bcfin-
drt sich auch ein guter jnngen Baumgarten von
ten besten Aepfel, so wie gutes Wasser mit tincr
P.iiiipe darin, nahe der Hausthiire, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für über-
flüssig indem es Kauflustige doch, ehe sie kaufen,
1» Augenschein nehmen,

Jacob R. Mmig.
August 12, 1863. *sm

Schähbarrs lirgtudcs Eigenthum
Durch Privat Handel

-z v e L? k s? s» 112 e ss.
Drei schätzbare, so gut als neue

j backsteincrn Wohnhäuser ?

davon in der Union Straße unl

das andere in der Hamilton Straße gelegen?-

sammt dem Zugchör sind ganz billig zu veikuufen
Das Nähere cifährt man bei dem Eigenthümer ti>
Äilentaun.

Jacob Ernst.
Allentaun Juli 29. nq3m

E i n e Kart e.
Ich dcr Unterzeichnete glaube es meine Pflicht

zu fein, de», Publikum hierdurch bekannt zu ma-
chen, daß die ?Lcct a Tkal tLiscn - Gescll-
schaft," nach unserer Rückkehr aus dem 3 Mo-
naldienst In dcr Unlon-Armce, einem jeden Mit-
glied meiner Compagnie, 77 an dcrZ'hl, ein

! Bounly von 26 Thaler ausbezahlt hat, ?wofür
ich der besagten Gesellschaft, für diese lobenswer

! tbe Liberalität, für mich selbst, so wie im Namen ,
' aller Mitglieder, hierdurch öffentlichen, ungeheuch-
! cllen und heiziichcn Dank abstatte.

Cl>arlca Reck, Capt.
Com?. I. tt. Sieg. P. V. M.

! Allentaun. August 12. ?qZm

Allentaun Bank.
Am3tcn August IBV3.

! Cupiial-Srcck. .... HI6N.OW osi
Erchange, Pres. u. Verl. 3,277 5'S

! Umlauf, ....

Depositen, .... 226,512 «'4
! Schuldig an B mken, .

. I',!)7» vl
> Unbezablie Dividende, .

. 142 V 8t«
Tönungen! . . . ItiMlt» <>?

! Sounnonweallk, 15.8U11 Ol!

l 33^

Zudgments, ü7>>3 25
Bon Banken fällig, .

... 17!).-I!Ui 24
Nclcn

55L3.3N 33
lch bescheinige da§ das Obige eine wobre Dar-

Lkarles TV. Cooper, Cassirer.
Beeidig' und unterschrieben ror mir.Auaust 3. 1g33.

S R Engelinn», öffentlicher Notar,
l (L?°Zn Zusatz ,» ter Miinze indem Gewölte bÄlt

die Bink ein und deni Stact ror»
g.streckt n>urde um die Zeb. Int. v«n zu be-

j jablen.
' All<n!«un,?lugust!?.

'

pqlm

Liste der Prömitlms
wclche zucikannt werden sollen von der Lecha

Eauni, Ackerbau - Gesellschaft, bei ihrer 1 l ten
jährlichen Ausstellung. welche gehalten werden
soll in der Statt Allmtaun, von, 29sten Sep-

-1 tember bis zum 2icn Oktober 1863 -

No. 1.--F^dfrüchke.
Für die besten 3 Acker Welzen 85; zweitbesten

3; drittbesten dp; fiir die besten 3 Äcker Rog
gen 5; zweitbesten 3; drittbesten dip; fürten
besten Acker Gerste 3 ; zwei besten 2; drittbesten
dip ; für die besten 3 Acker Welschkorn 5; zweit
besten 3 ; drittbesten dip ; für die besten 3 Acker
Hafer 3 ; zweitbesten 2 ; drittbesten dip ; fiir den
besten jAcker Kartoffeln 3 ; für den besten jAcker
chinesisches Zackerrohr 5; zweitbesten 3; drlttbe.
sten ti»; fiir den besten Acker Kleesaamen 3; fiir
ten besten Acker Timothysaamen 3 ; fiir den besten
Lcker Tabak 3 ; zweitbesten 2; drittbesten dip.

Committee?John Fogel, Salomen Griese-
mer je., und Henry Nicgel.

No. s.?Pferde und Esel.

N>sie» Hingst zwischen 4 und l 2 Jabre Ks!-,
zweitb.sten 3 ; drittbesten tip ; beste Zuchtmühre Ii :

zweitbeste 3 ; drittbeste dip ; beste Füllen unter S
Monate 3 ; zweilbeste 2 ; drillbeste tip; beste Hengst

fiillcn zwischen 2 und 4 Jahre 4 ; zweitbeste 2 ; drill
beste dip. und 1 ; beste Hengstfüllen zwischen 4 unk 2
Zahre 3 ; zweilbeste tip. unt ! ; drittbeste tip ; beste
Rährenfiitten zwischen 2 und 4 Jabre 4 : zweilb^st,
2 ; drillbeste dip ; beste Mahrenfiillen zwischen 1 unk
2 Jahre 4 ; zweilbeste dip. und 2; drittbeste dip ;

>estt Paar Bauernpierde <> ; zweitbeste I ;
vip ; beste Paar Eiel l! ; zweitbeste lj;tiillbeste dip.

Comniitlce?George Jones. I. F. Bi ß, James
Oillinger.

.Klasse 2.--S -«erziehende Vollblut
Besten Hengst zwischen 4 und 12 Jahr HlO ;

.weit besten i ; tril,besten tip ; beste Makrc I»

Sip ; 'R.ibrenfüilen ,w schen 2 u»t 4 I hre t>.
Zweitbeste» -, drillb.ste dip; best. Füllen unterS

Klaffe Fuhrpferde.

?ril'besten tip. bestes Pferd zwischen 4 und 12 Jakr«
8 ; zweitbestes 4: drillbestes dip ; b.ste Zichtmäkre
! vischen 4 »nd 12 Jahre 10; zweilbeste !>; drittbeste
dip. beste Paar Prerteti; zweilb>ste3; drittbeste dip ;

d.'ft.« Zaltelpferd i ; zweilbestes 3 ; drittbestes dip:
beste saugende Hengstfüllen 3 ; zweitbeste« 2; drill-
destes dip ; bestes säugende Mahrenfüllen 3; zweit-
l>'st.« 2; trillbeste« tip.

»en kö n nen unter die>V Alle verdienstlichen

Comniittee?Dr. ?. H. Martin, Tilghman Biero,
THarle« Seider.

Klasse 4.?Rennpferde.

Classe I.?H e n g st. ?Offen fiir Lecha und a>>-
grelnzenten Canntic«.

Nester Trotting Hengst zwischen 5 und 12 Jahre
?I2 ; zweilbester kl.

Alte verdienstliche Hengst,, d e kein Prslmium be-

Classe 2.?Offen 112ir alle Pferde in Cannlo, wel-
kie I Monare vor der Probe geeignet und nie fiir
N.'ld gelaufen sind.

Beste« Tco'ling : Pferd H 15,; zveilbest»« 8 ; bestes
Achrillps-rd Ii! ; zweitbestes 'i.

Coniniiitee?Dr. F. B. Marli», H. I. Schanl! ,

No. 3."Rindvi 'h.
Reslo Bull I Zahr alt und dariiber Kij;

'ester 4 drillbester dip ; bester AuN. nnter I Jahren
!Z; zweilbester L drittbester tip z beste Hiih ö wahren
?>!l und darüber 8! zw ilbeste 4; drittbeste MeGwin's
W rk! bestes Rind unlerö Jai)re 4? ~ve»o.iie> 2 ;

drillbestes tip.
Fiir Kreuzungen der obigen Arle» im» Dero», die
Cominiltee?Tylvester Bieber, Reuben Mick, R.

Oubk.

Klaff? 2.?Devon.
Prämiu.n« die nämlichen wie Classe i.

tz-snnnttlei??»lo»:on R. Klein, Tboma« 1d.'nnen, Joseph W llman.

Kliffe g. ?Einb.'iinisiher Stock.
A.ster B i!l,!1 li!>re und darüber H7,; zweilbester

3; drttN.'ter dip. bester Rill unier:i Z,!,rcn all
4 z veilbe,ter 2 ; drittbester dip! beste Kuh 3 Jahre
l»d darüber ü ; zweilbeste 3; triltbeste dip ; bestes
Rind unler 3 Juliren 3 ; zweilbeste« 2 ; drillb.tip.

l>?ni!»!l.'ee?Jchn i'ircii, P. Heller, Peler

Klafft Bti>l<o.
0 ss« n fiir all e?l rte n und Bewerber.

Bester Rull 3 Jahre «nd dariiber H'i; zweilbe
ster3 ; Dri tbeiier tivloina; bester Bull unter 3
Zadren i>; zweilbester 3 ; drittbester tip: beste
tiuh, 3 Jahre und tarilbcr ü; zweübeste 3 ; tritt
beste tip; bestes Vullenkalb nnler l 2 Monalen3 .

1vtilbestes MeGuin'S Werk; drittbestes dip ; b ste.
itind unler 3 Jibren 3; zweilbeste« MeGuinV
lSerk; drillbeste» dir.

Comniillee Heß, Esq, Paul Balliel, u. l
David Mer?.
In st r » e l :o n e n ai> die C o m »> i t t e e.

Alle Auchlarlen kominen in dieserKlaSe zusannnen
rheilen I. nach den guren Puntlen in der Siviime
-rie des Bi» S ; 2 nach ihrer Neigung zum Fell-
verten(ist ga, miltenselben uaizugehen) ; 3 M>lch

Klafft 4. ?Äierk und Ochsen.
Bester Stier, mit Welschkorn gefiitteit, 2.1105>

Pfund und dariiber wiegend S2il; Beste Paar
Schaff Ochsen 5 ; Zweitbeste 3 ; Drittbeste dip ;

öestes Paar Zliere, mit W.'lschkorn gefüttert lll;
iweitbestes 5 ; drittbestes dip ; bester Stier, mit
iLelschkorn gefüttert, unter 5 Jahre 5 ; zweitbe-
ster 2 ; dlittbester dip ; beste« Paar Stiere, mit
Ztlll gefültert 6 ; zweilbestes 3 ; drittbestes dip.

Com nillee ?lol>n Bortz, Tilghman Klein und
George Blank.

No. 4. ?Schweine.
B.'sttr Eber, iider '2 J >br< all ?!; zwlilb.ft.r 3 ;

drittbeste« tip; bestes Sucklschwcln, tiber l Jabr
all iZ; zweilbestes 3; trillbeste« dip ; beste« Zuchl
ichwein. 1 bi« 2 Jahre 4 ; zweilbestes 2; drillbestes
tip; bestes Zuchlschwcin, von l> bis 12 Monate all
3; zweilbestes 1.50; dri,ib. dip ; beste »n<abt Ber-
kel, zwischen 2 und 6 Monaien 3 ; zweilbeste 1.5,1»;
trillbeste dip ; bestes feile Schwein, nichl Still ge-
füttert 5 ; zweilb. 2; dritlb. dip.

Conimiltee?John Boger, Reuben Schreiber, I.
B. Danner.

No. s.?Schaafe.
Für ten besten ColSwald Bock S; to. Cross.d de.

3 ; do Badewell to. 5 ; do. CroTed do. 3 ; to.
Aoulhtown do. 5»; to. Croffe» to. 3 ; do. Einhei-
mische do. 2 ; für die besten 2 oder mehr SZ»ini:r 4 ;

zweilbeste 2 ; drillbeste dip ; für die besten 3 oder
mehr Multersckaafe 4 ; zweitbeste 2 ; drittbeste tip.

Conim'«'.'-?David Jaeob TchanZ, jr., ii.
Jacob Micklt?.

No. 6. Saamen und Mehl.
Für da« b.ste Büschel weise» Weizen 2 de. re-

> ther nickt Mediterranen»2 ; de. Ealrfcrnreu Wei
, i.» 2; de. Med.Wei,«nS; de. Roggen t ; dotier

, ste I; do Flint '»etschkern 1. do'Yell'e» Gore Welsch
korn l », do. sas.r I ; do. Kiee-Saamen I r!

beste? Borrel w.iv.r W.iien Ftauerli -, do. Hundert
Z; de. reiber Wei.en Flauer I ; de. Hnn ert 2-,

. k>o. Nogqciiinehl 2 ; de. Buchweiz.'nmel)! 2; do.
Welschkornmebl 2.

Sonimille-WUliam Wind, Peter Renrig, Zlaron
Kohler.
No. 7.^Acktrl'au-Geräth.?(Klasse I.)

Beste 5 Pferde Fuhr, vollständig ausgerüstet dip.
»np üde. <Z Esel Fuhr dip. und ü ; do. 2 Pserde
Pslug dip. und 2; z.veilb.ster iip. uud l ; driitdester

't; zweitbeste l. d.ste Mrbiiiaschine dip »nd si-.
do. Wel'chkorris:bcller ( Vf.rdegewali) dip. u»d L r

No. 7 ?Ackerbau Gerätl'.?(No. I.)
Beste Welschkornscheller, Handgewelt dip und ! :

to Heu- »nd Äiroblchneider dip »i>d l ; do Welsch-

and t ; do Heugabel dip; Mistgabel dip.
Couiiiritree?CbarleS Brader, Stephen Kiechel

and William Kccl.
No. 8.-Manufaktur-Artikel.-((slasse l.)

!j. z veiibeste t.
Conr rilitee?Simon Schweitz ?< Jonathan Reil!-

)!o. 8.-?)lauufaktitr-?lrtikel.-((slasse Z.)

'linket dip. und !?-!, «weilbeste -t, beste Darstellung

Zuckerwaaren dip und .'>. zweilbeste 2.
Coniniiitee?Peter W.itei, Zilghman Sta'tlcr, H.

V. Person.
No. B.^Manufaktur-Artikel.-(Claffe 3 )

Zlrümvfe dip und 2 do wollene vandschube drp und

Seiiimiiiee?E. Preß, Epb. Grim, Danl. Kle'.n.
No. 9.?Garteugewächse.

beste dip, beste Halifax Karieffeln 1, zweiibeste dip,

Süst-Kartoffel» I, do Rüben de, do Nula Baga dip
und 1, do Zückerrübe» dip und l, do l>all> Muschel
na Bobnen, P.ck Zomaio?, Perl Zwiebeln, V.ek >e

al? ?jede Hl.?Beste Darstellung oon La lenge
wachsen 2, zweitbeste I.

Sernüirnee ?üdward Knerr, Zehn Heltenstein,
Reuden Heninqer.

B e s ch l o st e n?Da? in aNen FciNen wo Prä-
mien für F.lc>- oder >?art.n rrodukte, ron nicht über

cde Personen die zu Prauiien dcrechlig» sind, gesundl
werde».

No. I».?Federvieh.
Bestes Paar weiße Spanische S 2 ; do schwar-

ze Spanische 2; do Malays 1 do Dorkings2 ;

do Jersey BlueS 2; do Polands 2; do Games
2; do Einhelmische oder gemischte I ; B-ste An-
zahl Hühner, nicht weniger als 8 1 ; Bestes Paar
Kapons 1 ; do Welschhiihner 1 ; do Gänse 1 ;

, do Enlcn 1; do Tauben-1 ; beste und größte Per-
'chitdenhcit von Federvieh von dein Au-steller selbst
gezogen 2 ; zweitbeste Verschiedenheit 1.

k-S'Für das beste von irgend einem der folgen-
den ein Diploma.

Chittagong«, Schanghä Cochin China, große
Malay, Shakebag, große Java Hühner, wilde
Jndian Game, Spanische Game, Jänkee Gärne,
knt>lische Ravin. Dorkings. GnlderlairdS schwarz

ze Spanische, weiße Spanische. Bayerische, gespren-
! gelte Polnische, schwarze 'volnische, weiße Polnische

Gold Phasancn, Silber Phasancn, Bolton Gray?
oder Ciieolen Hühner, gekräuselte Hühner, Domi-
nique, Afrikanische Bantam, Scabrlght Bantam,
Silber Bantam, Bankiva Jungle, Perstsche, Fe»-
errückige Jangle Hühner, Sonnerat Jungle Hüh-
ner.

Conim ttee ?Dr. John Roniiz, William Mat-
tern und Henry Sell.

No. 1 l. ?Milchhauö und Honig.
Beste Butter, nicht w.niger als 5 Pfd. Dip

Methode der Bereitung der Butter und
des Käses sollte von jedem Aussteller schriftlich an-
gegeben werde»

Conimittee ?Josevh F. Ncwhard, AugustuS
Ruhe und Hrnry Ritter.

No. 1'2.-Ol'st.
Beste Darstellung von Aepfel 1 ; do und größ-

! te Verschiedenheit 2; do Darstell ng ron B.rne»
! l ; do urd größte Verschiedenheit 2 ; do Dar-

stellung von Psi fiHen 1 ; do und größte Vcr-
schicde»hel«2 ; do Darstestung von '!'fl>ume» 1 ;

do Peck Quitten 1 ; do Darstellung Jsabella Trau-
ben 1 : do Darst'üung Catawba Trauben 1 ; do
Darstellung von O!?st 2 ; zweitbeste 1.

Committee-Cbarier B. Halnp, Alfred Dubs
und James W Wilson.

No. 13.?Hanshalt - Manufaktur
Beste Wolle» Garn 2 ; do gestrickte Strumpfe

2! Do gestrickte Handschuhe 2 ; do seidene Belt-
Ouilt 2 ; do baumwollene O»>It 2 ; do wollene
Teppich 2 ; do Paar Blänket» 2 ; do Darstel-
lung von Bettzeug 2 ; do 5 Aard Flanell 2 ; do

. 5 Aard flächsen Linen 2 ; do 5 ?lard Leinwand
,! 2 ; do Chambarine 2 ; do 5 Pfund gehechelter

Flachs 2 ; do 5 Pfund Wolle 2 ; für das Zweit-
beste jedes der obigen Aitikel 1.

Committe ?David O. Saylor. Mrs. Salo-
mon Klei» (Müller) Mrs. Rathan Mink und
Mr». Jod» Borp.

No. I t. ?Damen-Arl'eit.

'i do Worsted-Arbelt 1 ; do Hakel-Arbelt l ; do
' Auswahl von Strick Arbeit 1 ; do do dz Perlen-

Arbelt 1 ; do do do Haar-Arbei» I ; do do do
i MllllNer-Arbelt I; für das Zweitbeste jedes ler
' vblgen Aitikrl bO Ät».

Conimittee?Nathan Weiler, Mr«. Tilghuran
Bierv Mrs. C. Keck (Schneider) und Mri Zho-

No. 15.?N itü. liche und andere Blumen.
i Beste Auswahl natürl. Blumen und Psl.i-zrn
i8? ; do Darst.llung geschnittener Blum.» l ;

sen in Häfen ? ; do Dahlias in Häfen I ; do
China AstorS l z do VerbenaS I ; do Petunioc
l; do Heliotropes 1; do HyNangiaS l; de
'Y>ra»iur!io l ; do Fucksi i I ; do Oileander l ;
do Darstellung künstlicher Blu nen l ; do Dar-
stellung W.rchs Blumen 1 ; Für das zwe tbests je>
des der Obigen 50.

Commiitee?ChaS. Cooper, Mrs. A. H.W'nt,
MiS. David Moyer und MrS Jsaae Hartman

No. IC..?Hausl)ilt-?lrtikel.
Arsten Laib ?l ; do Laib Roggen-

brod l ; do Pound Cäke l ; do Sponge Küche

>'o» Obst lellv t ; do Proben P ckils I ; do
varsirlliing von Eingemachtem l ; ko Jelly l ;
do Pickels t.

Für das Zweitbeste j-dcS der obigen Artikel ei-

Beste Scklnke» vom Aussteller bereitet S 2 ; !"

steS Dr» Beef. vom Aussteller bereitet 2 ; Für

Prämiums mi>!en verdienstlicher
In drr obiaen Liste nicht angeführte» Artikel zner
kannt werden.

Cviniiiiltee?lr'seph D»bs sen , MrS Edward
?chreiber, Mrs. Henry Riegel und MrS. Jos. F.
Ncwhard.

No. 17 ?Vermischte Artikel.
Beste Dürstellnna Oel Memiilde 33 ; zweitbe-

Eol»initiee--G-or.ie B. Schall. Francis G.
Bernd urrd Thomas B W<-idner.

Nc>. 18. ?Nichtbenamte Artikel.

rem eigenen Gutachten handeln.
Committee ?Dr. Dickenschieb, Jsaae Hartman

und Dr. Dewees Martin.
No. Iv.?Fahren und Reite» von Da-

men.
Bestes und schönstes Reiten 5 ; bestes und sch?n-

steS Fahren mit zwei Pferden 5 ; bestes und schön

Keine Prämien weiden ausgetheilt wenn n!ch
drei Mitbewerber auf der Liste sind; jede Da
>ne soll von einem Herrn begleitet sein und kein
Wettrennen wird erlaubt.

Eommiitee?Enos Erdman, William Dillin-
ger und George Beisel.

No. W. ?Pflugmätch.
Bester Pflüger 5 ; zweitbester Z ; drittbester 2 ;

vlertbester l ; bestes Paar Pslungpserde 5 ; zweit-
bestes ; drittbestes 2.

Das Pfl igen wid um g Uhr »ormittags an
legten Tage der Fair st rt finden.

Com,» ttee?J.sse M Lrne, Thomas N.inl'
und Jcsse Mair.

No. '2l.?Srz, Metalle, ?c.

I Beste Ausstellung und Q i.rlilät von Eisener-
dip ; do Zinkerz dip; do Släte div ;do Kalkstei

dip ; do Släte Mäntels. Tische zc. dip ; do Dae>
urrd Schreib - SläteS dip ; beste Sanirnlung vor.
Mineralien, welche in Lecha Caunly gesunde» wur
den Sls.

Diese Sammlung soll das Eigenthum der Ge-
selischast bleiben.

Alle Artikel Inder obigen Liste sollen das Pro-
dukt von Lrcha Eaunlv sei».

Committee ?Samuel B. Lewis, Stephen Grafs i
und Robert Oberly.

Weinberge und Weine.

Weinberge In dieser Gegend zu besu4en, dieselben ,
zu leurtheilen, Ihre Weine zu piuse», Bciicht dar !

! über abzustatten, und Prämien zu erlauben nach
Gutdünken.

! Comnritiee?Lewis Klump, E. D. Leisenring!
! und I. D. Lawall.
- Anordniingö-Lommittee.
*

William H. Blumer. Charles Fapinger, James
D. Dllllnaer, Henr« Riegel, A. H Wind, Sani !

. Köhler, Zi?illiam Wind. St'phe» Kiechel, Jos pb!
Wittman, J.'h» Erdman, Chiistia» Prep. Solo >

. i mon Klein (Müller ) Dr. Henry Gri»>, Tilahmar !
> l Bicry. Andriw Mobry Robert Obeily. Josevb
,! ISind, Charles Keck, (Schneider. Stal-

ler und I. F. Buh.
L. Schreiber, Presi't. j

Stäkler. See.
August 12. t-63. ng"m

Eine Ill»r schiihlwrc
Lotte- G r u n d,

Auf öffentlicher zu verkaufen. !
Auf Freitags den 28ste» August, nächstens, u»

l I Ui>r N.ichmitt.rgs, soll am Gasihause vor

Eine Hlivisse Volte - Grund,

der Fronte an besaater Hamilton 2O Fuf
und in dcr Tiefe 72 Fuß. Darauf ist errichtet

Ein guter zweistl'ckigter

MW F r ä ni - S ch o p.
Hauptstraße gelegen und wohl die Aufmerksam
kcit von Kauflustigen werth.

! Es Ist di,S ein Theil des hinterlassenen liegen-
Iden Vermögens der verstorbenen Salome
Keiper, letzthin von besagter Stadt und Eaun- !
ty. l

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf j
.! Wartung von

David Weida, > i
George Rolh, jr.

August 12, 18Ii3. nq2m

Nachricht
Administratoren vr n der Hinterlassenschaft des

verstorbenen John George Ree. lehlhin
' von Waschington Taunschiv Lecha Ca»»>y

stellt worden sind. Alle Diejeniae daher, welche
»och an besagte H »tcrlassenschast schuldig sind,
werden hierdurch aufgekorket innerhalb ti Wochen

. noch rechtmäßige Anbrüche >u n «che» habe», wir-

! de» gleichfalls ersucht Ihre Rechnungen Innerhalb
. der besagten Zeit w'blbestät'gt einzuhändigen, an
> Elias Rer, ) .e Reuden Rex. !
t August 12, ISÜZ. n«vm l

- '-H ZH e» p«t

Preise in am Dienstag.
t . l l
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La stoner 'Vlcirktbericht.
Wiizen daS Büschel t 40
Rogaen l 00
W.-lsikoni
Hif.r M
Butter per Pfund 14
E>er per Dutzend 14
Grunddeeren 3(1

schmalz per Pfund
Whiskey per Gallone 55

Manch Clnink Marktbericht.
Flour das Barrel H 7
Novaen per Büschel 1 05
Welschkorn 95

Hifer 70
Buchmeizenmehl per 10!) Pfd. 325

55
Butter I'
Eier 11.

für eine Zeit-
schuft unier dem Namen:

lli-Mlhmscher IkMchler
und Universal

veleber in Z7-t.iv Buch Fc»m.it. jede drei
oenn »röglich, au.'grgeben weiden soll, in englisch

nid deulsch, U!>d jedesmal, wenn nicht jährlich,
beilcllt und bezahlt werden muß. Näm-

ick jedes Heft 25 Cent?, gebunde» 5,l»; jäkillch

51, gebunden 8?. D-e herrliche Freiheit der

Lintel Göll», las Heil und die Wohlfahrt der

übcrvau!.'t zu biföidcrn, soll einzig dir
Zweck diese« Blaties sein.

Das eiste H.st wird die rechte Ansicht vom tau-

fen! jährigen Reiche geben, und die reckte «nwej.

u»g. um ein Bürger und Reichsgrnoß desselben
u werten, tlnd ai!e folgenden Schriften werde»

n d>i»>elbc» Geist des wahren christlich g'swnten

sh istentbumS, zw.ckmäßg erfolgen, »>it Lehre

and Rat!) w>e es nöthg ist. Ebr. 3. 13. und die

Z ichen der Zci». »ach der Weissagung der heiligen

Die schnelle Verbreitung und Nutz des-
selben wird von der Gutwilligkeitder Subseriben-
ie» und der freiwilligen U-iteeslUiZliNgen s hr viel

alh.uic.cn. unpartheiische Theilnehmer wä-
en uns sehr willkominen, die aber eine lautere,

uneigciiiiüjzige. apoitolisbc Absicht haben muss ».

!i» guter llebir>eher ins Englische, ein Or ckee
rnd ein Slereoteiper fehli» uns »vch besonders.

auch einige Geldmittel.
Zitnl und Aussage deö listen Werk,?.

.Xlrspirgeluligen d » taus.ndjiih igen Meiches,
tac. auch galoeue Z.it, uuv
Salamoni! neS 112 >e!>liche6 Reich ge-

nannt wird. Da Jesus Christus e S

!öii>n aller Könige auj ..«eikannt und iiber-
.ll verchit weiden wird. ll»d als der Erzhirte
> d Bischeff der Seele» vr'N feinen hcnaläubige»

ikannt und sie zu einer Heerde, in. Band der

e nen Liebe ur.d Einigkeit d'S Geistes versammeln
sird, i» fei-rn den großen Ruhetag, nack vi.ler
Irbeit. Miih' und Piaa'; davon ar ch Moses schon
resagt: Gedenk des Sabaihes, daß tu ltn hell!«
>e,t 2Mos 20

.

Haupt s u m m a deS Inbegriffs:

! .'Lie es entstehen, zunehmen, blühen und sich in ei«
! rer h.rrlichen Freiheit der Kinder Gottes ausbrei-

>en wird. U.rd wie die geistlichen gestirnten wahre
i ihristen sich zu einer heiligen Genie > schafi in der

! Christi veielnigen werden; weil durch das

Ausgießen der Zornschalen eine atigemeine De-
müthigung geschehen, und es mit den Göpen der

S Ibstiiebhäberci ein Ende irehmen wird, nach der

-christ. Und wie zu der Zeit des Herrn Altar
! aiitten in Egyvten sein und Jerusalem okneM.ru-
! ?rn buvohnt werden wird, vor großer Menge deS

' Lolks. Und da e» dann he» und klar licrvor-

jleuchten wird, daß in Christo J'i» ei>r rechlschaf-
lenes Wesen ist. so werden alle Vö ker herzuhaben.

! rnzubete». um des Herrn RamenS willen zu Inl-
! ale.n Da denn auch Israel, zu der Zeit, s.lbst

oritte sein wird mit ihnen im geistigen Leben,
.v ir» tic Zgypter (»tatur und SLeltmensckkn). und
i>ssyrrr s liamenchristenl sich bek.bren werde».
turch den Reaen so auf Erden sein wird.

Das erste seft wird lischt weniger als dop-
o lt. j> riell. cht noch mehr, um die nöthige Stücke
'.'eis,»»nen zu halten, dahkr es 5V Ecnts, gebuN'

ven Sl, konimt.
Editors von Zeitschriften, Venen die-

es !u Hind k.mmt, sind freundlichst ersucht, die-
! icr Anzeige in ihre» Blält-'N eine Äufnatrme zu

lervSiren, wen, S auch veikiirzte we se gesch hl»

nuß. als zu Zwei oder drei verschirkencn Malen.

V. Martens,
Allentaun, Pa.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

ireeutore» von der Hinterlassenschaft »er verstor-
'enen Eathari » a Schneider, lepthin von
yeidelberg Tavnschip. Lecka Caunty, an esteiit
Vörden sind. Alle Diejenigen daher, welche »och
in besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiemit
aufgefordert innerhalb «> Wochen anzurufen und

? Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu macke» habe», sind gleich-

falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
wol.lheslätiat einzuhändigen cn

(ZNper Hantwerk, >

Stephen Schneider, j
August 5. !M3. rg^n

9t a ch r i ch t
wrd hiermit cegebe», daß der Unterzeichnete

! als AdmiN'stiator von der Hinterlassenschaft des

! verstorbenen G e o r g e S ch r e h r, lrpthin von
Hrnover Taun chiv, Lecha Eauirl?, angestellt

! worden ist. Alle di.jenigen, welche daher »och
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-

den hiermit aufgefordert innerhalb <> Wocken ab-

zubezahlen, und Solckc die noch rechtniäßrge An-
sprüche haben, beliebe» ihre Rechnungen innerhalb

! besagter Zeit wohlbestätigt ein,ubä»l>l»en an

.sii'nry Hummel, Ao'nwr.
Auaust 5. 1563. rqlZm

Lager-Versammlung.

, den b ijrwebnen. Die (koinniittce-
! Mnrk.tendern ist eS »ich» erlaul l in ler Nä-

he derseir..» zum Verkauf anjubretcn.
' August S. Lm


